
 Seit März 2024 gibt es in 
Friedrichstadt den Verein Fried-
richstadt-Mobil e.V., der sich 
der nachhaltigen Mobilität ver-
schrieben hat. Mit inzwischen 
33 Mitgliedern und einem en-
gagierten Vorstand arbeitet der 
Verein daran, die Verkehrssitu-
ation in der Stadt zu verbessern 
und eine umweltfreundliche Al-
ternative zum privaten Pkw zu 
bieten. Nun ist es soweit: Das 
erste gemeinschaftlich genutzte 
Elektroauto steht den Mitglie-
dern zur Verfügung.
 Am 19. Februar waren die 
Mitglieder des Vereins einge-
laden, das neue Fahrzeug ken-
nenzulernen. Der Verein hat 
einen weißen Dacia Spring bei 
der Firma Süverkrüp in Kiel 
geleast. Ab sofort können alle 
Vereinsmitglieder das Auto 
über eine App buchen, öffnen 
und abrechnen. Die Kosten sind 
niedrig gehalten: 5 Euro pro 
Stunde inklusive Strom. Damit 
soll das Angebot für möglichst 
viele Bürger attraktiv sein.
 Neben der internen Vorstel-
lung plant der Verein auch eine 
öffentliche Präsentation. Ge-
meinsam mit dem Bürgermeis-
ter und den Sponsoren wird das 
Dörpsmobil am Samstag, 15. 
März, von 14 bis 16 Uhr der Öf-
fentlichkeit vorgestellt. Zu den 
Sponsoren gehören SH-Netz, 
Nord-Ostsee Sparkasse, die 
Stadt Friedrichstadt, die Wer-
beagentur C2 sowie mplusm 

architects. Bürgerinnen und 
Bürger haben dann die Mög-
lichkeit, sich über das Carsha-
ring-Modell zu informieren und 
das Fahrzeug zu betrachten.
 Zusätzlich zum Elektroauto 
plant der Verein eine Mitfahr-
möglichkeit für Menschen, 
die selbst nicht fahren können 
oder wollen. Ehrenamtliche 
Fahrer sollen Mitfahrer per 
Telefon oder WhatsApp ver-
mittelt bekommen. Gerade für 
ältere Menschen kann dies eine 
wertvolle Ergänzung zur beste-

henden Mobilitätsinfrastruk-
tur sein. Hierzu werden noch 
ehrenamtliche Fahrer gesucht. 
Wer Interesse hat, kann sich per 
E-Mail unter friedrichstadt-mo-
bil@web.de melden.
 Das übergeordnete Ziel von 
Friedrichstadt-Mobil e.V. ist 
es, die Mobilität in der Stadt zu 
verbessern, Parkraum zu ent-
lasten und CO

2
-Emissionen zu 

reduzieren. Das Gemeinschafts-
gefühl soll gestärkt werden, 
indem Menschen gemeinsam 
neue Lösungen für den Verkehr 

in Friedrichstadt finden. Inter-
essierte können sich dem Ver-
ein jederzeit anschließen. Der 
Mitgliedsbeitrag beträgt 7 Euro 
monatlich für Einzelpersonen, 
15 Euro für Familien und 20 
Euro für Vereine oder Firmen.
 Wer mitmachen oder weite-
re Info erhalten möchte, kann 
sich an den Verein wenden. 
Kontakt ist per E-Mail unter 
friedrichstadt-mobil@web.de 
möglich. Weitere Info auf www.
friedrichstadt-mobil.jimdofree.
com Ole Hamann
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Café am BahnhofCafé am Bahnhof
für Sie - pünktlich - freundlich - hilfsbereit - www.taxi-500.de

Dialyse-, Bestrahlungs- & Rehafahrten - auch rollstuhlgerecht

Unsere Taxen sind mit 
Trennwänden ausgestattet!

Friedrichstadt

04881-500 Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 5.30-17 Uhr, Sa. 5.30-12 Uhr, So. 7-11 Uhr

Inh. Gesa Gloxin · Bahnhofstraße 1a
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Professionelle Fußpflege
seit 25 Jahren

auch außer Haus nach 

telefonischer Vereinbarung:

0151 / 215 77 617 

Edina Möller, Westerhafenstr. 22, Friedrichstadt

Gardinen
in großer Auswahl!

Beratung · ausmessen · montage

Plisseestores•Rollos•Insektenschutz
annahmestelle Heißmangel und Wäsche
Wäscherei Jebe – sowie norge-reinigung

P a s s b i l d e r

t e x t i l H a u s  Adolf Barteld 
Inh. H.-A. Dethlefs

Claus-Harms-Straße 16 · 25774 Lunden

Telefon 04882-230 · Fax 603340

Gemischtes Hackfleisch

Rinderhackfleisch

Schinkenfleischspieße

Hähnchenbrustfilet

 Die Gastronomen haben uns 
bestens mit Getränke-Spenden 
versorgt. Im Gegenzug ging 

Vielen Dank für kostenlose Ge

mit Feuerschale, Glühwein und 
Grillwürstchen warteten. Alles 

gagement für Gemeinschaft, ein 

ir freuen uns, 
dieses tolle Projekt unterstützen 

großen 
Spende 

Das 
hat unsere Erwartungen 

bei weitem übertroffen. In die

nenlauf für Erwachsene wohl 
der 

Danke! Spende des Laternelaufs übergeben

Gäste im Haus des Gastes in 

seither infiziert. Vorher musste 

mit dem Treffen eines Wander

 Da es Daniel so gut gefiel, 

er den anwesenden Gästen be

Fuß zurück, ohne Geld, Alkohol 

erlangte er schließlich in Gesell

 Gesättigt von den Eindrü

 Am 27. Januar fand die Jah-
reshauptversammmlung des 
DRK Ortsvereins Drage im 
DGH statt. Der DRK Ortsver-
ein Drage blickt auf ein aktives 
Jahr 2024 zurück. Für geselli-
ge Zusammenkünfte traf man 
sich zum Frühlingsfest, Blu-
men-Bingo, Erntefest, zu Lot-
to- und Spielenachmittage und 
natürlich zur Weihnachtsfeier.
 Das harmonische Mitei-
nander zwischen dem DRK 
Ortsverein und der Gemeinde 
Drage wurde von der 1. Vor-
sitzenden Elke Hinrichsen als 
auch von der Bürgermeisterin 
Maren Fürst betont. Ein wich-
tiger Punkt auf der Agenda war 
Wahlen. Die langjährige Kas-
senwartin Jutta Hasche wurde 

mit großem Dank verabschie-
det. Gerda Petersen-Carstens 
wurde zur Nachfolgerin ge-
wählt. In 2025 wird der Orts-
verein erstmalig eine Blutspen-
de (15. Mai) anbieten.
 In diesem Jahr gab es ein 
besonderes Ereignis: Rita 
Framke (Foto) wurde für ihre 
60-jährige Mitgliedschaft im 
DRK geehrt. Alles begann mit 
dem Eintritt 1965 als Schwes-
ternschülerin. Während ihres 
Studiums, dem Eintritt in die 
Berufswelt, Gründung einer 
Familie und als Rentnerin blieb 
sie stets dem DRK treu. Gerne 
überreichten wir Rita die Eh-
rennadel für die Verbundenheit 
und das soziale Engagement.
 Karin Hasche

Rita Framke – seit 60 Jahren DRK-Mitglied

Stapelholmer Heimatkrog

NEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNG
am Samstag,
1. März 2025

Gutbürgerliche
Küche in familiärer

Atmosphäre -
frisch, regional

& saisonal!

Inhaberin: Christina Röver
Hauptstr. 12 - 25878 Seeth

Tel. 04881-7566
Öffnungszeiten: Mo + Di Ruhetag, 

Mi-Sa 17-22,, So 16.30-22 Uhr
(Küche immer bis 21 Uhr),

an Feiertagen offen

 Zum 1. März 2025 werde ich den Stapel-
holmer Heimatkrog in Seeth wiedereröffnen. 
Damit hat Seeth und Umgebung endlich wie-
der ein Restaurant.
 Wir bieten regionale und saisonale Ge-
schmackserlebnisse an. Auf der Speisekarte 
finden interessierte Gäste hochwertige, gut-
bürgerliche Gerichte und wechselnde saiso-
nale Menüs, gern auf individuelle Wünsche 
angepasst. Doch das ist noch nicht alles!
 In dem denkmalgeschützten Gemäuer, das 
auch die Galerie Ochsenblut des Künstlerpaa-
res Jan und Ute Franzen beherbergt, entsteht 
in familiärer Atmosphäre einen Ort, der mehr 
als nur eine Mahlzeit bietet - ein Erlebnis. 
Gäste von nah und fern dürfen sich bei uns 
herzlich willkommen, kulinarisch umsorgt 
und wertgeschätzt fühlen. Christina Röver

Wieder ein Restaurant
in Seeth und Umgebung

Anzeige

Friedrichstadt-Mobil e.V. stellt Dörpsmobil vor

Treffpunkt ist Samstag, 
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Rollen: Chefin Mitte 30, Prakti

allem von der jungen Chefin Ju

häufig überfordert fühlt, wird 

14.30 Uhr Einlass, Kaffee, Ku

städter Frauenfrühstück findet 

 Unter Angel-Begeisterten 

ist Jörg Ovens als Inhaber des 

beliebten Fachgeschäftes „An-

gelgeräte Ovens“ in Husum, als 

Initiator des „Tag des Angelns“ 

und natürlich als regelrechter 

YouTube-Star bekannt. Mit sei-

nen Formaten „Fang mal was“ 

und „Unser Ziel ist Fisch“ er-

reicht er jeden Monat Zehntau-

sende Angler.

 Dabei geht es Ovens um eine 

bodenständige und realitätsnahe 

Präsentation des Angelns – um 

zu unterhalten und gleichzeitig 

Einsteigern ebenso wie erfah-

renen Anglern Angelwissen zu 

vermitteln. Auf das Vermitteln 

des umsichtigen Umgangs mit 

der Natur legt er dabei stets 

größten Wert.

 Was den Wenigsten bekannt 

sein dürfte, ist Ovens soziales 

Engagement: Zusammenge-

nommen über 50 Jahre Ehren-

amt in Angelvereinen – unter 

anderem mehrfach als erster 

Vorsitzender – sowie seine 

besondere Unterstützung des 

Förderkreises „Krebskranke 

Kinder und Jugendliche“ sind 

Beispiele dieses Engagements.

 Auch bei der von ihm ins 

Leben gerufenen Veranstaltung 

„Tag des Angelns“ in Fried-

richstadt ging es vor allem da-

rum, Kindern die Angelei nahe-

zubringen. Mehr als 250 Kinder 

konnten im Jahr 2023 unter 

fachkundiger Aufsicht ihren 

ersten Fisch des Lebens fangen.

Dieser persönliche Einsatz wur-

de nun vom Kreissportverband 

Nordfriesland mit der Goldenen 

Ehrennadel gewürdigt.

 Zur Verleihung und Fei-

er hatte der SFV Treene nach 

Friedrichstadt ins Vereinsheim 

geladen. Als erster Vorsitzen-

der führte Uwe Pries durch den 

Abend. Er würdigte eingangs 

besonders Jörg Ovens großes 

Engagement für den Förder-

kreis „Krebskranke Kinder und 

Jugendliche“. Zahlreiche Bene-

fiz-Angeln in Friedrichstadt und 
das Sammeln von Spenden bei 

unzähligen Anlässen haben bin-

nen der letzten 15 Jahre mehr 

als 25.000 Euro zusammenge-

bracht, die dem Förderverein 

zugutekamen – Impulsgeber 

und Multiplikator: Jörg Ovens.

 Unter den zahlreichen Gästen 

waren neben Freunden und Fa-

milie auch Bernd Kruse, Vorsit-

zender des Förderkreises, Mat-

thias Hansen, Vorsitzender des 

Kreissportverbandes Nordfries-

land (KSV NF), Peter Heldt, 

Präsident des Landesangelver-

bandes (LAV SH) sowie Horst 

Hennings, Angelfreund und 

bekannt aus dem NDR-Format 

„Rute raus, der Spaß beginnt!“.

Peter Heldt lobte in einer kur-

zen Rede ausdrücklich die Leis-

tung des gesamten SFV Treene 

bei der Organisation und Um-

setzung des „Tag des Angelns“ 

sowie Jörg Ovens Einsatz für 

die Angelei im Besonderen. Für 

die Angelei insgesamt und auch 

für den Landesangelverband ist 

ein Angler wie Ovens ein echter 

Glücksgriff. „Jörg ist eine Ikone 
des Angelns im Norden – und 

ein Stück weit bist Du auch das 

Gesicht des Angelns.“

 Neben dem ehrenamtlichen 

Engagement lobte Peter Heldt 

zudem auch die Darstellung der 

Angelei in Ovens Filmen: „Es 

geht eben nicht immer um das 

Fangen. Es geht um die Gewäs-

ser, es geht um die Natur, um 

das Lebensgefühl Angeln. Und 

es geht auch um die Menschen. 

Das bringst Du authentisch rü-

ber.“

 Im Rahmen der Ehrung 

dankte Matthias Hansen aus-

drücklich für das ehrenamt-

liche Engagement über viele 

Jahre: „Ohne dieses Ehrenamt 

im Sport würde alles zusam-

menbrechen.“ Auch Jörg Ovens 

Rolle als Multiplikator wurde 

hervorgehoben: „Du bist Vor-

bild für andere Menschen, die 

sich auch engagieren wollen – 

und für die Jugend. […] Junge 

Menschen, die sich aus meiner 

Sicht nicht nur in digitalen Wel-

ten bewegen sollen, sondern in 

realen Welten, in der Natur, mit 

anderen Menschen zusammen. 

[…] Das ermöglichst Du einer 

Vielzahl von Menschen.“ Als 

Würdigung für Ovens Verdiens-

te verlieh Matthias Hansen ihm 

schließlich die Verbandsnadel 

des KSV NF in Gold.

 Jörg Ovens zeigte sich ge-

rührt: „Ich konnte in der letzten 

Nacht nicht gut schlafen. Aber 

diese Ehrung tut auch gut.“ Er 

gab zu, dass ehrenamtliche Ar-

beit Kraft kostet, dass es Zeiten 

gibt, in denen man sich auf-

raffen muss. „Das kennt wohl 
jeder, der was macht. Aber im-

mer, wenn man dann etwas ge-

macht hat, fühlt es sich richtig 

gut an.“

 Ovens erlebte in seiner Ju-

gend in den Angelvereinen 

der Region selbst, dass ehren-

amtliches Engagement „etwas 

bewegen und junge Menschen 

prägen kann, dass es Menschen 

guttut.“ Ein besseres Plädoyer 

für mehr ehrenamtliches En-

gagement in unserer Zeit gibt es 

kaum. Dass Ovens vielfältiger, 

großer persönlicher Einsatz in 

der Vergangenheit teilweise zu 

weit ging und sogar seine Ge-

sundheit beeinträchtigte, zeig-

te sich durch einen schweren 

Herzinfarkt vor etwa einem 

Jahr. Die jetzige Würdigung 

dürfte daher für Ovens selbst 

sowie seinen engsten Umkreis 

besonders bedeutend sein... 

 Fast nebenbei wurde im Rah-

men der Ehrung Bernd Kruse 

vom Förderkreis „Krebskran-

ke Kinder und Jugendliche“ 

vom 2. Vorsitzenden des FASV 

Schwabstedt, Rüdiger Hansen, 

ein Scheck über 2.222 Euro 

überreicht. Der Betrag war im 

Laufe der letzten Monate durch 

Benefizangeln sowie Einzel-
spenden zusammengekommen. 

Hervorzuheben sind hier der 

SFV Humptrup und der ASV 

Hennstedt, die sich mit hohen 

Summen an der Spende betei-

ligten.

 Im Rahmen seiner Ansprache 

nutzte der LAV-Präsident Peter 

Heldt die Gelegenheit und steu-

erte nochmals 222 Euro vom 

LAV SH bei und bot an, zukünf-

tig auf Messen und LAV-Veran-

staltungen für den Förderverein 

Spenden zu sammeln.

Uwe Pries

Goldene Verbandsnadel für Jörg Ovens

Für die Ehrung von Jörg Ovens (Mitte) zusammengekommen (v. li. n. re): Matthias Hansen (KSV NF), Horst Hennings (Freund von 

Ovens, bekannt aus NDR-Format „Rute raus …“), Rüdiger Hansen (2. Vorsitzender FASV Schwabstedt), Jörg Ovens, Bernd Kruse mit 

Spendenscheck (Förderverein für krebskranke Kinder und Jugendliche), Peter Heldt (Präsident LAV SH) und Uwe Pries (Initiator und 

1. Vorsitzender SFV Treene).  Fotos: LAV-SH/J.Radtke

Matthias Hansen, Vorsitzender des Kreissportverbandes NF (li.) 

verlieh Jörg Ovens die Goldene Verbandsnadel nebst Urkunde. Pe-

ter Heldt, Präsident des Landesangelverbandes, hob das außerge-

wöhnliche Engagement hervor.

pflicht liegt wie immer bei den 

Infonachmittag: Vorsicht, Enkeltrick!
 (rd) Der Seniorenbeirat Stapel lädt am 15. März um 14 Uhr 

zu einem Infonachmittag mit der Polizei bei Kaffee und Ku-

chen in das ev. Kirchengemeindehaus in Stapel ein. Die Poli-

zei klärt auf und informiert über Trickbetrügereien und andere 

kriminelle Machenschaften. Wie kann man sich davor schüt-

zen? Sie gibt wichtige und interessante Verhaltenstips. Das 

DRK-Süderstapel sorgt für Kaffee und Kuchen. Es wird ein 
Unkostenbeitrag von 3 Euro erhoben. Der Seniorenbeirat bittet 

um Anmeldung bis zum 10. März bei: Udo Iwers, Tel. 04883-

905711 oder 0172-4187052 oder bei Regina Pauls, Tel. 04883-

1053. Eine Veranstaltung nicht nur für Senioren!

Bestellschein ausfüllen und ausschneiden, Betrag in bar bei-
fügen, beides in einen Umschlag stecken und einsenden an:

Heider Offsetdruckerei »Die Woche«
Hamburger Straße 69, 25746 Heide

Name, Vorname

Straße, Ort

Erscheinungstag

Bestellschein für eine
private Kleinanzeige!
Text bitte in die Kästchen eintragen.

15
Euro

Bitte beachten Sie
unseren Redaktionsschluss:

Freitag, 16 Uhr

Ihre „Die Woche“ Redaktion



 Im ersten Moment passt das 
gar nicht zusammen. Im SoVD 
OV Lunden passt es sehr wohl 
zusammen. Kann doch jeder 
der möchte am 6.-7. August mit 
nach Köln zum Musical „Mou-
lin Rouge“ fahren.
 Was der Sozialverband 
Deutschland ist, was er für sei-
ne Mitglieder leistet und warum 
es sich lohnt Mitglied zu sein, 
erfuhren über 50 Teilnehmer an 
der Informationsveranstaltung 
beim SoVD OV Lunden vom 
Geschäftsführer des Landes-
verbandes des SoVD Schles-
wig-Holstein, Herrn Alexander 
Jankowski.
 In der heutigen Zeit, die ge-
prägt ist durch viel Unsicher-
heit, sei es in Bezug auf Rente, 
bei Fragen zur Pflege, zur So-
zialversicherung, zum Behin-
dertenrecht und zur Kranken-
versicherung, aber auch beim 
Beantragen einer Pflegestufe, 
einem Antrag auf Grundsiche-
rung, Bürgergeld oder Arbeits-
losengeld, ist der Sozialverband 
immer wichtiger geworden für 
die Menschen.
 Allein im Jahr 2024 hat der 
SoVD in Schleswig-Holstein 

für seine Mitglieder über 24 
Millionen Euro erstritten und 
über 2000 Klagen bei den So-
zialgerichten in SH eingereicht. 
Im Beratungszentrum in Heide 
waren es über 1600 Antrags-

verfahren, und das bei oft sehr 
dünner Personaldecke.
 Diese Arbeit ist nur möglich 
durch unsere Mitglieder, die 
durch ihre Mitgliedsbeiträge es 
für alle Mitglieder, ob arm ob 
reich, ermöglichen, kompetente 
Hilfe für wenig Geld zu erhal-
ten. Durch die ehrenamtliche 
Tätigkeit der Vorstände in den 
Ortsverbänden des SoVD ist es 
möglich, auch einmal zu einem 
Musical zu fahren, eine Fahrt 
mit dem Raddampfer Freya auf 

dem NOK zu genießen, an Be-
sichtigungen und Vorträgen zu-
sammen mit vielen netten Men-
schen teilzunehmen.
 Herr Jankowski berichtete 
davon, dass die Notwendigkeit 
von mehr Unterstützung der 
Arbeit in den Ortsverbänden 
erkannt wurde, und dass die-
ses auch zeitig erfolgen wird. 
Durch eine Mitgliedschaft im 
SoVD wird die Solidargemein-
schaft gestärkt und ein Garant 
für Gerechtigkeit kann weiter 
wertvolle Arbeit leisten. Ge-
stärkt mit einer Grillwurst ende-
te der gelungene Abend.

Irmgard Fleig

 für Sie aus der Region . . . für Sie aus der Region

Für unsere Sudokufreunde

Klönnachmittag
beim DRK Lunden

 (rd) Am 28. Februar, 14.30 
Uhr findet der Seniorennach-
mittag im DRK-Zentrum in 
Lunden in der Friedrichstraße 
mit Bingo statt. Unser Bus fährt.
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DRK-Bus fährt
nach Tönning

 (rd) Immer Dienstags um 
9.30 Uhr fährt unser DRK-Bus 
mit Mitgliedern für 2 Euro nach 
Tönning zum Einkaufen. Dauer 
ca. 2 Stunden. Anmeldung wer-
den erbeten unter Tel. 04882-
264 bei Antje Kelb.

Essen in
Gemeinschaft

 (rd) Am 20. März, 12 Uhr 
findet wieder ein Essen in Ge-
meinschaft im DRK-Zentrum 
in Lunden in der Friedrichstra-
ße statt. Kosten 7 Euro. Um 
Anmeldung wird gebeten unter  
Tel. 04882-264.

Kleidermarkt
in Drage

 (rd) Schon zum 3. Mal wird 
der beliebte Kleidermarkt - von 
Frauen für Frauen - am Sonntag 
16. März von 10 bis 16 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in Dra-
ge stattfinden. Wer noch mit ei-
nem Verkaufsstand mitmachen 
möchte, meldet sich bei Ute 
Haase, Tel. 04881-876140 oder 
Ute Gröne, Tel. 04881-7797 an. 
Es sind noch wenige Plätze frei.

Stapel: Essen
in Gemeinschaft

 (rd) Am Mittwoch, 26. Feb-

ruar, gibt es in Stapel wieder ein 
„Essen in Gemeinschaft“. Um 
12 Uhr wird im Gemeindehaus 
an der Meiereistraße Rübenmus 
mit Kochwurst und Kassler auf-
getischt, gefolgt von einem le-
ckeren Überraschungsdessert. 
Wer mitessen und sich dabei 
nett unterhalten will, muss sich 
schnell bei Doris Bernhard, Tel. 
04883-723, anmelden: Anmel-
deschluss ist am Freitag, 21. 
Februar. Der Preis beträgt 10 
Euro.

Zimmerermeister • Dachstühle / Holzbau
• Dachsanierungen
• Dachgauben
• Carports
• Wintergärten
• Terrassenüberdachungen
• Innenausbau
• Holzfußböden
• Sturmschäden

Willy Fürst
Tel. 04881-7481
od. 0176-40167384
Fax 04881-9389957
E-Mail: fuerst-willy@t-online.de
Heitmannsweg 3a · 25878 Drage

Pflegeservice Krause
GmbH

Häusliche Kranken- und Altenpflege

Rosendahler Weg 18 b • 25866 Mildstedt

v 04841-8758900
info@pflegeservice-krause.de
www.pflegeservice-krause.de

Wir freuen uns darauf, gemeinsam für Sie da zu sein!

 Am 2. März zeigt Film vor Ort 
eine amerikanische Komödie 
aus dem Jahr 2015. Vertauschte 
Rollen: Chefin Mitte 30, Prakti-
kant 70. Ben Whittaker bewirbt 
sich als Senior Praktikant bei 
einer Mode-Website, wo er vor 
allem von der jungen Chefin Ju-
les Ostin belächelt wird.
 Ben gehört jedoch zur alten 
Schule und bringt Jules mit sei-
nen überholten Vorstellungen 
über die Führung eines erfolg-
reichen Unternehmens zunächst 
zur Weißglut. Dank seiner 
charmanten und warmherzigen 
Art wird er aber bald zu einem 
unverzichtbaren Kollegen. Und 
auch für Jules, die sich in ihrer 
noch immer ungewohnten Rolle 
als Start-Up-Geschäftsführerin 
häufig überfordert fühlt, wird 

Ben schnell zu einer wichti-
gen Stütze und zu einem guten 
Freund, den sie nicht mehr mis-
sen möchte…
 Es geht los wie immer: um 
14.30 Uhr Einlass, Kaffee, Ku-
chen und Klönen, dann ab 15 
Uhr das Kino im evangelischen 
Gemeindehaus am Mittelburg-
wall 40.  Markus Jung

Man lernt doch nie aus . . .

SoVD: Infoveranstaltung und „Moulin Rouge“
 Der SoVD Oertsverband 
Bergenhusen lädt zur Mitglie-
derversammlung am 8. März, 
um 14.30 Uhr in Niemeyers 
Gasthof und Pension in Stapel.
 Tagespunkte: 1. Begrüßung, 
2. Gedenken der Verstorbenen, 
3. Grußworte der Gäste, 4. Pro-
tokollverlesung, 5. Tätigkeits-
bericht des Vorsitzenden, 6. 
Bericht der Frauensprecherin, 
7. Kassenbericht, 8. Bericht 
der Revisoren, 9. Entlastung 
des Kassenwartes/in und des 
gesamten Vorstandes, 10. Eh-
rungen, 11. Veranstaltungen für 
dieses Jahr, 12. Verschiedenes.

 Da es hinterher ein gemein-
sames Essen gibt, bitten wir 
umgehend um Anmeldung bis 
zum 3. März bei Hans Wer-
ner Mußfeldt, Tel. 04885-567 
oder Handy 0173-7579492. 
Eigenanteil für das Essen: OV 
Mitglieder 5 Euro Euro pro Per-
son, Nicht-Ortsverbandsmit-
glieder und Gäste 10 Euro.
 Wir würden uns sehr freuen, 
wenn eine große Anzahl der 
Mitglieder teilnehmen könnten. 
Gäste sind herzlich willkom-
men!

Hans Werner Mußfeldt,

1. Vorsitzender

Mitgliederversammlung des
SoVD Ortsverband Bergenhusen

Friedrichstädter
Frauenfrühstück

 (rd) Das nächste Friedrich-
städter Frauenfrühstück findet 
am 3. März  wie gewohnt von 
9 bis 11 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus statt. Wer nicht 
kommen kann, melde sich bitte 
unter  04881-660 oder 04881-
462 bis zum 28. Februar ab.

JHV des
TSV Drage

 Am Freitag, 28. Februar führt 
der TSV Seeth/Drage seine 
Jahreshauptversammlung um 
20 Uhr im Sportlerheim Seeth 
durch. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Teilnehmer.

Helge Jensen, 1. Vorsitzender

Blutspenden
in Stapel

 (rd) Eine DRK-Blutspen-
deaktion gibt es von der Orts-
gruppe Süderstapel am Don-
nerstag, 6. März, 16 bis 19.30 
Uhr in der Grundschule Bahn-
hofstraße 27 in Stapel. Reser-
vieren Sie sich online unter 
www.blutspende.de oder telefo-
nisch unter 0800-1194911 einen 
Termin. Personalausweis nicht 
vergessen! Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt.
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 Highlight in
der Stadtbücherei

 Am Samstag, 1. März dürfen 
alle Kinder vor unserem Bil-
derbuchtheater Platz nehmen. 
Zwei Freundinnen, beide 9 Jah-
re alt, präsentieren euch „Die 
Eule mit der Beule“! Wir starten 
um 11.00 Uhr, die Aufsichts-
pflicht liegt wie immer bei den 
Eltern. Eingang Kirchenstraße. 
Wir freuen uns auf euch!
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Langnese Cremissimo
 900-ml-Pckg. 2.-
Iglo

Fischstäbchen
 450-g-Pckg. 2.69

Chiquita Bananen
 kg 2.-
Spanien Salatgurken
Hkl. I Stück 1.-
Dänemark

Bio-Speisemöhren
Hkl. I 1-kg-Btl.  1.-
Frankreich

Speisekartoffeln
Drillinge 1-kg-Pckg. 2.-

Ab Donnerstag:
Italien Blumenkohl
Hkl. I Stück 2.-
Südafrika Tafeltrauben
Hkl. I, rot, kernlos 500-g-Pckg.1.59

Gültig von Mo., 24. 2. bis Sa., 1. 3. 2025

Aus unserer -Abteilung

Gemischtes Hackfleisch
laufend frisch hergestellt  kg  8.99

Rinderhackfleisch
 kg 9.90

Frisches Kotelett
im Stück kg 5.55

Schlemmerpfanne
versch. Sorten kg 7.90

Schinkenfleischspieße
mit Paprika  kg 1.29

Cevapcici
 100 g 1.29

Hähnchenbrustfilet
Hkl. A kg 8.80

1a Rinderbraten
 100 g 1.29

1a Rindergulasch
 100 g 1.29

Entrecôte Steak
allerbeste Scheiben 100 g 2.22

Wandkühlregal

Trockensortiment

Dallmayr Classic
 500-g-Pckg. 5.49

Ferrero Nutella
 825-g-Glas 3.99

Ferrero Mon Cheri
 15 + 3 Pckg. 1.99

Nestle  Choco Crossies
od. Chocolat Chips
  150-g-Pckg. 2.29

Ritter Sport Schokolade
Nussklasse 100-g-Tafel 1.49

Funny Frisch Chipsfrisch
 150-g-Btl. -.99

Bismark
Mineralwasser
sortiert, 2 x 12 x 0,7-l-Kiste

2 Kisten 5.-
Öffnungszeiten Post + Lotto: Mo., Do. + Fr. 8.30-17 Uhr, Di., Mi. + Sa. 8.30-13 Uhr

Ostersielzug 11 • 25840 Friedrichstadt • Tel. 04881-1711

Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 7-20 Uhr

Obst und Gemüse

Albi
Fruchtsäfte
versch. Sorten

1-l-

Pckg. 1.49

Tiefkühlkost

Aperol
Aperitivo Italiano

11 Vol.-%

0,7-l-
Flasche  9.99

Knacker
mit oder ohne Knoblauch

Stück 1.-

Coca Cola
Limonaden
Kombikiste

1,5-l-
Flasche 9.99

Aus unserer
Fleischtheke

aus eigener Herstellung!

Eiersalat
100 g -.99 

Nordseekrabben-
salat

100 g 2.99

Fürst Bismarck
Quelle, Mineralwasser

12 x 0,75-l-

Kiste 3.99
+ 3.30 € Pfand

Aus unserer
Fleischtheke

aus eigener Herstellung!

Hühnerfrikassee
 Portion 4.50

Hacktorten

Stück 2.99

+ 3.66 Pfand

Ferrero Milchschnitte
 10er Pckg. 2.22

Müller Wackelpudding
 4er Pckg. 1.- 

Weihenstephan Butter
 250 g 2.19

Astra Urtyp od. Holsten Edel    27 x 0,33-l-Kiste  9.99

+ -.25 € Pfand+ 3.30 € Pfand

 Wie toll war das denn: 90 
fröhliche Ü18-Menschen waren 
am Start bei unserem Laternen-
umzug für Erwachsene! Sin-
gend sind wir, mit meisterlich 
gebastelten Laternen, durch die 
Stadt gezogen.
 Die Gastronomen haben uns 
bestens mit Getränke-Spenden 
versorgt. Im Gegenzug ging 
jeweils der Hut für Spenden 
bei den Laterneläufern herum. 
Vielen Dank für kostenlose Ge-
tränke an: Das Hotel Restaurant 
Aquarium Friedrichstadt, die 
Weinbar Wiendruuv, das Fried-
richstädter Pub und das Restau-
rant Holländische Stube.
 Zum Abschluss ging es 
dann zum Segel Club Fried-
richstadt e.V., wo die Helfer 

des Netzwerks Friedrichstadt 
mit Feuerschale, Glühwein und 
Grillwürstchen warteten. Alles 
wurde kostenfrei zur Verfügung 
gestellt, sodass der gesamte In-
halt des Spendenhutes als Spen-
de übergeben werden konnte.
Die stolze Summe von 528,85 
Euro ging an das Schulprojekt 
„Feelgood-Manager“ der Eider 
Treene Schule.
 Warum dieses Projekt? Die 
beteiligten Schülerinnen und 
Schüler sorgen mit Ihrem En-
gagement für Gemeinschaft, ein 
gutes Miteinander, Wertschät-
zung und Respekt in der Schule 
und in unserer Stadt. Ihre Arbeit 
und die vielen kreativen Aktio-
nen sind unverzichtbar gewor-
den und bereichern das Zu-

sammenleben. Wir freuen uns, 
dieses tolle Projekt unterstützen 
zu können.
 Nochmals einen großen 
Dank an alle, die diese Spende 
möglich gemacht haben! Das 
alles hat unsere Erwartungen 
bei weitem übertroffen. In die-
sem Jahr werden wir den Later-
nenlauf für Erwachsene wohl 
wieder in den Kalender der 
Netzwerkveranstaltungen auf-
nehmen.
Karen Eisenmann für das Netz-

werk Friedrichstadt 2021 e.V.

Danke! Spende des Laternelaufs übergeben

 Die erste Vorsitzende Ma-
rie-Luise Witt begrüßte die 
zahlreichen LandFrauen und 
Gäste im Haus des Gastes in 
Krempel herzlich mit einem 
kleinen Begrüßungsgetränk. Im 
Anschluss  übergab sie an Da-
niel Lorenzen, bekannt als der 
Bäcker auf der Walz, der der 
Einladung gerne gefolgt war.
 Alles begann für Daniel be-
reits in der frühen Kindheit, dort 
machte er Bekanntschaft mit 
einem „Walzbruder“ und war 
seither infiziert. Vorher musste 
allerdings die Schule beendet 
werden  und auch eine Ausbil-
dung sollte sein. Angedacht war 
eine Tischlerausbildung, er ent-
schied sich dann doch für eine 
Bäckerlehre.
 Nach seiner Ausbildung 
wählte er den Zivildienst, der 
ihn vom kleinen Joldelund nach 
Hamburg führte. Der Wunsch 
auf die Walz zu gehen wuchs 
und verwirklichte sich nach der 
Ableistung des Zivildienstes 
mit dem Treffen eines Wander-
gesellen aus Trier.
 Dieser nahm unter seine Fit-
tiche und es begann die aben-
teuerliche Reise, die für min-
destens drei Jahre und einen 
Tag andauert, zudem darf wäh-
rend der Walz der Heimatort 
im Umkreis von 50 km nicht 
betreten werden. Mit der typi-
schen Kluft, die aus drei Teilen 
und bestimmten Farben besteht, 
sowie dem Zeichen des Bäckers 
starteten sie für drei Monate auf 
die Probewanderschaft.
 Da es Daniel so gut gefiel, 
blieb er bei seinem Vorhaben 
und machte sich  weiter auf in 
die große weite Welt. Sie führ-
te ihn, immer in Begleitung 
anderer Wandergesellen un-

terschiedlichster Zünfte, über 
Wien in die Schweiz. Hier er-
lente er einige neue Brotherstel-
lungsverfahren. Weiter ging es 
nach Dubai, dort durfte  nicht 
gearbeitet werden, also erkun-
dete er das Land.
 Die Reise ging weiter nach 
Ausstralien, durch Neuseeland 
und Schweden. Von vielen er-
lebten, lustigen oder auch emo-
tionalen Erlebnissen konnte 
er den anwesenden Gästen be-
richten. Eine große Herausfor-
derung war die Abschlussreise 
von Konstanz bis Kiel, denn 
diese legte er ausschließlich zu 
Fuß zurück, ohne Geld, Alkohol 
und Zigaretten.
 Während seiner gesamten 
Walzzeit wurde gearbeitet, nicht 
nur als Bäcker, sondern auch in 
artfremden Berufen, zusätzlich 
half er  bei sozialen Projekten 
handwerklich mit. Eine unbe-
schreibliche Erfahrung. Nach 
dreieinhalb Jahren Abwesenheit 
erlangte er schließlich in Gesell-
schaft diverser Wandergesellen, 
ebenfalls die letzten 50 km zu 
Fuß, seinen Heimatort Jolde-
lund. Familie, Freunde und die 
Dorfbevölkerung nahmen ihn 
mit großem Hallo in Empfang.
 Gesättigt von den Eindrü-
cken der weiten Welt ist nun 
Nordfriesland sein Paradies 
und das Bäckerhandwerk seine 
Leidenschaft, die er als Bäcker-
meister in der heimischen Bä-
ckerei auslebt.
 Ein Buch das seit Jahren ent-
stehen soll, wird  von den be-
geisterten Zuhörern mit Span-
nung erwartet. Ein wunderbarer 
Abend mit einem herzlichen 
und liebenswerten „Bäcker auf 
der Walz“ Daniel Lorenzen.
 Gudrun Kuhn

„Bäcker auf der Walz“ bei
den LandFrauen Lunden

DGH statt. Der DRK Ortsver

Ortsverein und der Gemeinde 

det. Gerda Petersen-Carstens 

Berufswelt, Gründung einer 

sie stets dem DRK treu. Gerne 

Rita Framke – seit 60 Jahren DRK-Mitglied

holmer Heimatkrog in Seeth wiedereröffnen. 

 Wir bieten regionale und saisonale Ge

finden interessierte Gäste hochwertige, gut
bürgerliche Gerichte und wechselnde saiso

 In dem denkmalgeschützten Gemäuer, das 
auch die Galerie Ochsenblut des Künstlerpaa

Gäste von nah und fern dürfen sich bei uns 

Friedrichstadt-Mobil e.V. stellt Dörpsmobil vor

Saubermachen

in Friedrichstadt
 Es ist wieder soweit; in 
Friedrichstadt wird sau-
ber gemacht. Wir laden 
herzlich ein, dabei zu sein. 
Treffpunkt ist Samstag, 
15. März  um 9.30 Uhr auf 
dem Marktplatz. Nach der 
Begrüßung auf dem Markt-
platz werden die Sammel-
pläne sowie Mülltüten und 
Handschuhe ausgegeben. 
Im Anschluss an die Ak-
tion laden wir ein in das 
Feuerwehrgerätehaus zum 
Beisammensein mit Imbiss. 
Wir freuen uns auf Sie!

T. Tietgen, Bürgermeister

U. Eisenmann, Vorsitzender

Auch Online

können Sie

„Die Woche“ lesen!

www.diewoche.sh


